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Inselgemeinde Juist 
Juist, 08.08.2013 

Der Bürgermeister 

Az: 10.86.01 

Beratungsvorlage Nr.: 2013/112 

 
 

Sitzung/Gremium Am: Status: 

Bäderausschuss 15.08.2013 öffentlich 
Verwaltungsausschuss 20.08.2013 nicht öffentlich 
Gemeinderat 27.08.2013 öffentlich 

 
 
Bezeichnung des Beratungsgegenstandes: 
Eintrittspreise Küstenmuseum 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Eintrittspreise für das Küstenmuseum werden ab 2014 wie folgt festgelegt: 

Erwachsene 3,00 € 

Kinder und Jugendliche  1,50 € 

Jugendgruppen p.P. (nach Voranmeldung) 1,00 € 

Familienkarte 7,00 € 

  
 
 
Sachverhalt/Stellungnahme der Verwaltung: 
Es wird vorgeschlagen, die Eintrittsgelder im Küstenmuseum moderat anzupassen. 
Dabei soll der Eintritt für Erwachsene um 0,50 € angehoben werden und die 
Familienkarte um 1,00 €. Die Gästezahl pro Jahr beträgt ca. 10.000 Besucher. 
Davon sind ca. 4.600 Besucher Erwachsene, der Familientarif wird ca. 600 mal 
verkauft. Durch die Anhebung lassen sich bei gleichen Besucherzahlen ca. 2.900 €  
an Mehreinnahmen erzielen. Die Anhebung ist gerechtfertigt, da die Gebühren seit 
mehr als 10 Jahren nicht angepasst wurden und die getätigten baulichen 
Maßnahmen sowie die geplante bauliche Erweiterung zu einer wesentlichen 
Steigerung der Attraktivität der Einrichtung führten.    
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
  
Finanzielle Auswirkungen:    ja   nein  

  EUR Gesamtkosten der Maßnahme  

  EUR jährliche Folgekosten   

Finanzierung:     
  EUR Eigenanteil (i.d.R. = Kreditbedarf)   

  EUR objektbezogene Einnahmen (Zuschüsse/Beiträge)   

  EUR einmalige oder jährliche lfd. Haushaltsbelastung 
(Mittelabfluss, Kapitaldienst, Folgelasten ohne 
kalkulatorische Kosten) 

     

Veranschlagung:   Verw.HH   Verm.HH  
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Haushaltsstelle:     
BAD/Wasserwerk    Erfolgsplan   Vermögensplan  

 
 
 
 
  

Im Auftrage: Im Auftrage: 
  
  

(Weers) (Lin) 
 
Anlagen: 
 
Anlagen: 
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